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Abkürzungen zu den statistischen Kennzahlen Tabellen 

 

 

n  Anzahl der Patienten 

 

Q1(25%) Erstes Quartil 

  Unter diesem Punkt liegen 25% der geordneten Werte. 

 

Med Median 

  Er ist der mittlere Wert in der Rangordnung der Werte der Größe nach. 

  Unter diesem Punkt liegen 50% der geordneten Werte. 

 

Q3 (75%) Drittes Quartil 

  Unter diesem Punkt liegen 75% der geordneten Werte. 

 

Max Maximaler Wert 

 

Min Minimaler Wert 

 

Q3 – Q1 Quartilabstand 

  Er gibt die Differenz des oberen zum unteren Quantil an. 

  Kann als Spannweite der 50% mittleren Datenpunkte interpretiert werden. 

 

Range gibt die Differenz zwischen dem größten und dem kleinsten gemessenem 

Wert an. 



 
II  

 

Range 

239 

119 

Range 

119 

71 

Range 

116 

100 

Quartilabstand 

8 

6 

Quartilabstand 

5,5 

7 

Quartilabstand 

12 

36 

Minimum 

1 

1 

Minimum 

1 

1 

Minimum 

24 

28 

Maximum 

240 

120 

Maximum 

120 

72 

Maximum 

140 

128 

Q3 (75%) 

10 

10 

Q3 (75%) 

8,5 

10 

Q3 (75%) 

52 

88 

Median 

5 

6 

Median 

5 

5,5 

Median 

44 

72 

Q1 (25%) 

2 

4 

Q1 (25%) 

3 

3 

Q1 (25%) 

40 

52 

n=1023 

951 

72 

n=253 

125 

128 

n=1112 

1037 

75 

In Stunden 

geheilt 

verstorben 

Tab. Ia.: Statistische Kennzahlen der Kolikdauer bei den konservativ behandelten Kolikern in Abhängigkeit von Erfolg und Misserfolg 

                (p<0,05) 

In Stunden 

geheilt 

verstorben 

Tab. Ib.: Statistische Kennzahlen der Kolikdauer bei den operierten Kolikern in Abhängigkeit von Erfolg und Misserfolg (p<0,05) 

Schläge/min 

geheilt 

verstorben 

Tab. IIa.: Statistische Kennzahlen der Pulsfrequenz bei den konservativ behandelten Kolikern in Abhängigkeit von Erfolg und Misserfolg 

                 (p<0,05) 



 
III

 

Range 

96 

136 

Range 

100 

78 

Range 

72 

72 

Quartilabstand 

20 

32 

Quartilabstand 

8 

16 

Quartilabstand 

16 

16 

Minimum 

24 

24 

Minimum 

8 

10 

Minimum 

12 

8 

Maximum 

120 

160 

Maximum 

108 

88 

Maximum 

84 

80 

Q3 (75%) 

64 

80 

Q3 (75%) 

24 

36 

Q3 (75%) 

32 

36 

Median 

52 

60 

Median 

20 

27 

Median 

24 

24 

Q1 (25%) 

44 

48 

Q1 (25%) 

16 

20 

Q1 (25%) 

16 

20 

n=285 

129 

129 

n=1067 

999 

68 

n=236 

117 

119 

Schläge/min 

geheilt 

verstorben 

Tab. IIb.: Statistische Kennzahlen der Pulsfrequenz bei den operierten Kolikern in Abhängigkeit von Erfolg und Misserfolg (p<0,05) 

Züge/min 

geheilt 

verstorben 

Tab. IIIa.: Statistische Kennzahlen der Atemfrequenz bei den konservativ behandelten Kolikern in Abhängigkeit von Erfolg und 

                   Misserfolg (p<0,05) 

Züge/min 

geheilt 

verstorben 

Tab. IIIb.: Statistische Kennzahlen der Atemfrequenz bei den operierten Kolikern in Abhängigkeit von Erfolg und Misserfolg (p<0,05) 



 
IV

 
 

 

Range 

54 

61 

Range 

38 

50 

Range 

-6,7 

-13 

Quartilabstand 

6 

19,5 

Quartilabstand 

8,75 

16 

Quartilabstand 

-1,7 

-8,5 

Minimum 

22 

19 

Minimum 

27 

25 

Minimum 

18,9 

-17,8 

Maximum 

76 

80 

Maximum 

65 

75 

Maximum 

12,2 

4,8 

Q3 (75%) 

40 

57,5 

Q3 (75%) 

43,75 

54 

Q3 (75%) 

1,3 

0,0 

Median 

37 

45 

Median 

39 

44 

Median 

-0,7 

-2,7 

Q1 (25%) 

34 

38 

Q1 (25%) 

35 

38 

Q1 (25%) 

-3,0 

-8,5 

n=1038 

965 

73 

n=262 

128 

134 

n=489 

443 

43 

% 

geheilt 

verstorben 

Tab. VIa.: Statistische Kennzahlen der HKT-Werte bei den konservativ behandelten Kolikern in Abhängigkeit von Erfolg und 

                   Misserfolg (p<0,05) 

% 

geheilt 

verstorben 

Tab. VIb.: Statistische Kennzahlen der HKT-Werte bei den operierten Kolikern in Abhängigkeit von Erfolg und Misserfolg (p<0,05) 

mmol/l 

geheilt 

verstorben 

Tab. Va.: Statistische Kennzahlen der Base excess Werte bei den konservativ behandelten Kolikern in Abhängigkeit von Erfolg und 

                 Misserfolg (p<0,05) 

 



 
V

 

Range 

-10,2 

-4,1 

Range 

79 

41 

Range 

88 

231 

Quartilabstand 

-3,7 

-5,7 

Quartilabstand 

3 

3,75 

Quartilabstand 

8,75 

2 

Minimum 

-16,8 

-17,4 

Minimum 

0 

0 

Minimum 

4 

0 

Maximum 

6,6 

13,3 

Maximum 

79 

41 

Maximum 

92 

231 

Q3 (75%) 

1,2 

0,75 

Q3 (75%) 

5,0 

3,75 

Q3 (75%) 

23,00 

2,00 

Median 

-1,2 

-2,1 

Median 

3,0 

2,0 

Median 

17,00 

0,00 

Q1 (25%) 

-4,9 

-6,45 

Q1 (25%) 

2,0 

0,0 

Q1 (25%) 

14,25 

0,00 

n=167 

73 

94 

n=1128 

1048 

80 

n=285 

140 

145 

mmol/l 

geheilt 

verstorben 

Tab. Vb.: Statistische Kennzahlen der Base excess Werte bei den operierten Kolikern in Abhängigkeit von Erfolg und Misserfolg 

                 (p<0,05) 

In Tagen 

geheilt 

verstorben 

Tab. VIa.: Statistische Kennzahlen der Klinikdauer bei den konservativ behandelten Kolikern in Abhängigkeit von Erfolg und 

                   Misserfolg (p<0,05) 

In Tagen 

geheilt 

verstorben 

Tab. VIb.: Statistische Kennzahlen der Klinikdauer bei den operierten Kolikern in Abhängigkeit von Erfolg und Misserfolg (p<0,05) 

 


